
Sehr geehrte Damen und Herren,

die Medizin hat in der vergangenen Jahrzehnten 
riesige Fortschritte gemacht. Um dem steigenden 
Kostendruck standzuhalten, ist die Abfolge von 
Untersuchungen und Behandlungen immer schneller 
geworden. Heute bleibt ein Patient im Schnitt noch 6 
Tage bei uns im Klinikum.

Ist in der Betriebsamkeit des Klinik-
alltags die Zeit zum Zuhören, Dasein,
Erklären, auf den Patienten eingehen
zu sehr ins Hintertreffen geraten?

7 blitzgescheite Köpfe haben sich für die Denkanstöße 
Gedanken dazu gemacht. Sie lassen uns an ihrem 
Wissen teilhaben. Herr Oswald weiß

 

ein Lied davon zu 
singen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Sie sind uns herzlich willkommen!

Die Teilnahme ist kostenlos, 
für einen Pausenimbiss ist gesorgt.                     
Lassen Sie sich die Denkanstöße nicht entgehen! 
Sagen Sie uns in der Diskussion Ihre Meinung dazu.

Begrüßung:
Klinikleitung: Herr Vorstand Peter Weymayr

Schirmherr: Herr Landrat Albert Löhner
Ethikforum: Herr Dr. med. Dietmar Wittek

●

Dr. theol. Bernhard Bleyer
„Den Tod gibt es überhaupt nicht“ (Heidegger) 
Wenn Leben an seine Grenzen kommt…

Univ.-Prof. Christel Bienstein
Welche besonderen Herausforderungen stellt der 
alte Patient an Pflegende und Ärzte?

Prof. Dr. med. Michael Möllmann
Mehr Zuwendung = weniger Verwirrtheit?

Dr. med. Hans Jürgen Heppner
Müssen Ethik und „Monetik“ immer Gegenpole 
sein?

♫

 

Christof Oswald: Dein Gesicht
●

Dr. med. Manfred Kästel
Die ehrliche, ärztliche, patientenzentrierte Indikation 
– eine Opfergabe auf dem Altar der Ökonomie?

OA Mag. Dr. med. Markus Gosch MAS
Polypharmazie des Alters – wie viele Tabletten 
dürfen es sein?

Dr. med. Veit Wambach
Die gute therapeutische Entscheidung…

♫

 

Christof Oswald: voll daneben



Wir laden Sie ein!

Denkanstöße

Eine Veranstaltung
des Ethikforums

am Klinikum Neumarkt

Samstag  19. März 2011
9.00 – ca. 15 Uhr

Der alte Patient
im Mittelpunkt

Ort: Schul- und Studienzentrum 
am Klinikum,                                 
92318 Neumarkt, Klägerweg 1
Bei großem Interesse findet die 
Veranstaltung in der Aula des 
Landratsamtes statt. Bitte achten Sie auf 
entsprechende Pressemitteilungen. (fünf 
Gehminuten vom Klinikum entfernt)

Wir bitten Sie um Voranmeldung

Tel. 09181 –

 

420 –

 

3712

Mail: ethik@klinikum.neumarkt.de

Die Teilnahme ist kostenlos
Für eine Spende sind wir dankbar.

Bienstein: 

Department für Pflegewissenschaft Universität Witten/Herdecke

Bleyer:

Kath. Akad. f. Berufe im Gesundheits-und

 

Sozialwesen in Bayern e.V. Rgb.

Gosch:

Abt. f. Innere Medizin und Akutgeriatrie, LKH Hochzirl/Innsbruck

Heppner:

OA 1. Medizinische Klinik, Notfall und internistische Intensivmedizin, Nürnberg

Kästel:

CA der chirurgischen Klinik am Klinikum Neumarkt

Möllmann:

CA Klinik für Anäst. und operat. Intensivmed. St. Franziskus Hosp. Münster

Wambach:

Hausarzt, Arzt für Allgemeinmedizin, Nürnberg
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